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Antrag: Baumspenden und -patenschaften für Bad Vilbel 

 

Sehr geehrter Herr Anders, 

die Fraktionen Bündnis 90 / DIE GRÜNEN bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung des 

nächsten Planungs- Bau- und Umweltausschusses und der nächsten Stadtverordnetenversammlung 

zu setzen: 

Der Magistrat wird beauftragt, Baumspenden und Baumpatenschaften in Bad Vilbel anzubieten, 

damit neue Bäume gepflanzt und die Pflege für einzelne Bäum übernommen werden kann. 

Spenden für die Pflanzung eines neuen Baumes sollen ab 500 Euro Bürger*innen und Institutionen 

angeboten werden. Die Baumart und die Pflanzstelle sollen mit den Spendern abgesprochen 

werden. Die Spenderin/der Spender erhält eine Urkunde und an der Pflanzstelle des gespendeten 

Baums weist ein Schild auf die Spender und auf Wunsch auf den Anlass hin. 

Baumpatenschaften sollen Bürger*innen und Institutionen angeboten werden, die folgende 

Pflegetätigkeiten für einen vereinbarten Baum übernehmen: 

• die Baumscheibe von Müll (v.a. Zigarettenkippen) säubern 

• bei Trockenheit den Baum regelmäßig wässern 

• die Erde um den Baum ab und zu vorsichtig oberflächlich lockern 

• durch Anpflanzungen die Baumscheibe verschönern 

• zu stark wuchernde Pflanzen auf der Baumscheibe evtl. zurückschneiden oder entfernen 

Die Verkehrssicherungspflicht für den Patenbaum bleibt auch bei Bestehen einer Patenschaft bei 

der Stadt. Aufwendige Pflegearbeiten wie Schnitt o.ä. ist der Patin/dem Paten untersagt und wird 

weiterhin vom Grünflächenamt übernommen. Die Patenschaft wird mit einer schriftlichen 

Vereinbarung dokumentiert. Patenbäume werden mit Schildern ausgewiesen, auf dem die 

Patin/der Pate ausgewiesen werden. 

Jedes Jahr am 25. April, dem Tag des Baums, werden im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung 

den Spender*innen und Pat*innen des zurückliegenden Jahres Urkunden über ihr Engagement 

überreicht. Gleichzeitig wird um neue Spender*innen und Pat*innen auf der Veranstaltung 

geworben.  
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Begründung: 

Die Bürgerinnen und Bürger Bad Vilbels schätzen die Bäume in der Stadt und bedauern Verluste oder 

unsachgemäße Behandlung. Aufgrund der knapp bemessenen Finanzmittel für die Grünpflege kann 

das Grünflächenamt für die Stadtbäume nur eine Basisversorgung leisten. Verluste von Bäumen 

können - wenn überhaupt - erst nach längerer Zeit durch Neupflanzungen ersetzt werden. Um die 

ursprüngliche Zahl der Stadtbäume wieder zu erreichen und die kleinteilige Pflege insbesondere der 

Straßenbäume zu sichern, braucht es das Engagement der ganzen Stadtgesellschaft. Sowohl einzelne 

Bürgerinnen und Bürger als auch Spendengemeinschaften oder Firmen, Vereine, Kirchengemeinden, 

Schulklassen sollen Bäume spenden und Pflegepatenschaften übernehmen können. 

Die Idee einer Patenschaft in Form von Spenden und/oder Pflege für einen ausgewählten Baum ist 

schon in etlichen Städten auf höchst positive Resonanz gestoßen und zum Erfolgsmodell eines 

nachhaltigen Bürgerengagements geworden. So hat z.B. Leipzig im Jahr 2015 im Zuge der Aktion 

„Baumstarke Stadt“ Baumspenden von 140.000 Euro zu verzeichnen. Die Bereitschaft der 

Stadtgesellschaft ihren Anteil zu Neupflanzungen und Pflege der Stadtbäume beizutragen, sollte 

genutzt und durch Widmungsschilder und einer öffentlichen Veranstaltung am Tag des Baumes 

gewürdigt werden. Die Stadt soll dadurch aber nicht aus ihrer Pflicht entlassen werden, ausreichend 

Mittel und Personal für die Grünpflege der Stadt bereit zu stellen. Deshalb soll Spendern nicht die 

Gesamtkosten für eine Neupflanzung und Patinnen nicht die vollumfängliche Pflege eines Baums 

aufgebürdet werden. Das bürgerliche Engagement soll lediglich eine Ergänzung und Unterstützung 

zur städtischen Grünpflege sein. Sie dient auch der Stärkung der positiven Identifikation mit der 

eigenen Stadt und ihrem Erscheinungsbild. 

Beispielgebend für eine Baumpatenschaftsvereinbarung und Information der Bürgerschaft sei auf die 

Stadt Nürnberg und deren Servicebetrieb Öffentlicher Raum verwiesen: 

https://www.nuernberg.de/internet/soer_nbg/baumpatenschaft.html 

Mit freundlichen Grüßen, im Namen der Fraktion 

Jens Matthias & Kathrin Anders 

mailto:jens.matthias@gruene-badvilbel
mailto:kathrin.anders@gruene-badvilbel.de
https://www.nuernberg.de/internet/soer_nbg/baumpatenschaft.html

